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Amtsblatt zur »aibacher Zeitung Nr. 172.
Montag den 30. Juli 1877.

(2855-2) Nl. 381.

Lehrerstellen.
Nachstehende Lehrerstellen sind in Erledigung

gekommen:
1.) die Lehrerstelle in Zarz mit dem Gehalte

jährlicher 400 st. nebst dem Genusse der
Naturalwohnung;

2.) die Lehrerstelle in Salilog mit dem Gehalte
jährlicher 400 f l . nebst dem Genusse der
Naturalwohnung;

3.) die Lehrerstelle in Pttlland mit dem Gehalte
jährlicher 450 st. und dem Genusse der
Naturalwohnung;

4.) die Lehrerstelle in Mautschiz mit dem Gehalte
jährlicher 400 f l . nebst dem Genusse der
freien Wohnung.
Bewerber um eine dieser Stellen haben ihre

dokumentierten Gesuche, und zwar die bereits An-
gestellten im Wege ihrer vorgesetzten Behörde,

b i s 2 4 . August l . I .

bei dem betreffenden Ortsschulrathe einzubringen.
K. k. Bezirksschulrath Kramburg am 12ten

Ju l i 1877.

(3055—2) Nr. 11250.

Ossertausschreibung.
Infolge Bewilligung des hohen k. k. Ober-

landesgerichts - Präsidiums vom 6. J u l i 1877,
g . 5120, handelt es sich um die Lieferung des
Pro 1877 präliminierten Bedarfes an grauem
Hallinatuch für

20 Stück Hallinajacken,
27 - Hallinaleibel,
69 < Hallinahosen und

9 - Kappen ohne Schild

sür das diesgerichtliche Gefangenhaus. Diejenigen,
selche sich an diefer Lieferung bethciligen wollen,
haben ihre schriftlichen Offerte unter Anfchluß de
Stoffmuster, dann Angabe der Breite des StoffeS
und des Preises pr. Meter,

b i s 7. A u g u s t d. I .
bei diesem Kreisgerichte einzubringen.

K. k. Kreisgericht Cilli am 22. J u l i 1877.

( 2 9 1 4 - 2 ) Nr. 5168.

Kundmachung.
. Vom Monate Ju l i an verkehren zwischen

^rmdisi und Konstantinopel wöchentlich einmal
Alienische Postdampfschiffe, welche von Brindisi
Mittwochs um 12 Uhr nachts und von Konstan-
"Nope! Mittwochs um 5 Uhr nachmittags abgehen
und in Heiden Richtungen in Syra anhalten. Diese
schiffe stellen in Gemeinschaft mit den Lloyd-
^Ulpfschiffen der Linie Triest-Korfu-Konstantinopel
"e wöchentlich zweimalige Verbindung mit Kon-
l^ntmopel her, welche sich mit Berücksichtigung der

nnt im Zusammenhange stehenden Eisenbahnzüge
f a l t e t , wie folgt: A u s T r i e f t D i e n s t a g s
A 6 Uhr 10 M i n . früh via Eormons und Brin-

N und S a m s t a g s um 2 Uhr nachmittags
" t t rnit den Lloyddampjschiffen; i n K o n s t a n -

au8 ^ Sonntags und Donnerstags abends;
" ^ K o n s t a n t i n o p e l Mittwochs und Freitags

qv)̂ > "hr nachmiltaqs; i n T r i e f t Montags und
NMwochs Mitternacht,
insol " geschieht die öffentliche Verlautbarung

"ge des hohen Handels-Ministerialerlasses vom
^ . d . I . Z . 19476.

"lest am 16. Juli 1877.
O. k. Poftäireelion.

(2740—3) Nr. 6444.

Edict.
Vom k. k. Oberlandesgerichte für Steiermark,

Kä'rnten und Krain in Graz wird über erfolgte
Beendigung der Entwürfe
des neuen G r u n d b u c h e s der K a t a -

s t r a l g e m e i n d e R a f o l t s c h e
im Herzogthume Kra in, im Sprengel des k. k.
Bezirksgerichtes Egg, in Gemäßheit des Gesetzes
vom 25. J u l i 1871, Nr. 96 R. G. B l . , der erste
August 1877 als Tag der Eröffnung des neuen
Grundbuches der genannten Katastralgemeinde fest-
gesetzt.

Von diesem Tage an können daher neue
Eigenthums-, Pfand- und andere bücherliche Rechte
auf die im Grundbuche eingetragenen Liegenschaften
nur durch Eintragung in daS neue Grundbuch,
welches bei dem k. t. Bezirksgerichte Egg einzu«
fehen ist, erworben, beschränkt oder aufgehoben
werden.

Es werden alfo alle Perfonen, welche auf
Grund eines vor dem Tage der Eröffnung des
neuen Grundbuches erworbenen Rechtes eine Aende-
rung der in demselben enthaltenen, die Eigen-
thums- oder Besihverhä'ltnisse betreffenden Eintra-
gungen in Anspruch nehmen, gleichviel, ob die
Aenderung durch Ab- , g u - oder Umschreibung,
durch Berichtigung der Bezeichnung von Liegen-
schaften oder Zufammenstellung von Grundbuchs-
törpern oder in anderer Weife erfolgen soll; serner

alle Personen, welche schon vor der Eröffnung deS
neuen Grundbuches auf die in demselben ein-
getragenen Liegenschaften oder auf Theile derselben
Pfand-, Dienstbarkeits- oder andere zur bücherlichen
Eintragung geeignete Rechte erworben haben, so-
ferne diese Rechte als zum alten Lastenstande
gehörig eingetragen werden sollen und nicht schon
bei der Anlegung des neuen Grundbuches in das-
selbe eingetragen wurden, aufgefordert, diese An-
sprüche und Rechte bei dem k. k. Bezirksgerichte Egg
bis einschließlich

3 1 . J u l i 1 8 7 8
so gewiß anzumelden, als sonst baS Recht auf
Geltendmachung der anzumeldenden Ansprüche ge-
genüber denjenigen dritten Personen, welche bücher-
liche Rechte auf Grundlage der in dem neuen Grund-
buche enthaltenen und nicht bestrittenen Eintra-
gungen im guten Glauben erwerben, verwirkt sein
würde.

An der Verpflichtung zur Anmeldung wird
dadurch nichts geändert, daß das Recht auS einem
außer Gebrauch gesetzten öffentlichen Buche oder
aus einer gerichtlichen Erledigung ersichtlich, oder
ein auf dieses Recht sich beziehendes Einschreiten
bei Gericht anhängig ist.

Eine Wiedereinsetzung gegen daS Versäumen
der Edictalfrist findet nicht statt, und eine Verlän-
gerung der letzteren für einzelne Parteien ist unzu-
lässig.

Graz am 27. Jun i 1877.

^ " Kundmachung. ' ""'
Bei der kommiffionellen Eröffnung der Retourbriefe aus der Ieitperiode vom zweiten Seme-

ster 1876 wurden die im nachstehenden Verzeichnisse angeführten Korrespondenzen und Mustersen-
dungen wegen ihreS WerthinhalteS von der Vertilgung ausgeschieden.

Die bezüglichen Absender, welche diese Vriefe rückzuerhalten wünschen, werden eingeladen,
b i n n e n d r e i M o n a t e n , vom Tage dieser Kundmachung an gerechnet, nach Berichtigung deS
allfällig auf den Sendungen haftenden Portos ihr Eigenthumsrecht bei der unterzeichneten Post-
direction in gesetzlicher Weise geltend zu machen.

Trieft am 7. J u l i 1877.
K. k. Poftdirection für das Küstenland und skrain.

Verzeichnis
über die bei der vom 2. inclusive 6. Ju l i 1877 vorgenommenen lommissionellen Eröffnung der Retourbriefe des

zweiten Semesters 1876 vorgefundenen Werthsendungen.

° " A b s e n d e r s « d r e s s a t e n
— ^ - l " > l r . " l l r

1 Pola Marietta Maria Todeschini Velinzona Banknoten 1
L Stein in »rain Thomas Pecenich Johann Päschnig Villicharaz 2
3 trieft kncia Peter Accacit Capodistria " 4 ' 10
4 „ Pern«! Janes Sever Cleriane " 1
5 Neumarlll ? Vothenwiescr H C" Hamburg " 2 10
6 Littai Antonia «esnik Joses Mcsnil Völlermarlt " 1 . . 10
7 Vottscbee Math. Ifcherne Josef Rolhcl Gaubensdorf ' 2 . . .
8 Triefi Marie «rainer Phöm Bleibcra „ l . . .
9 „ Maria Valel Anna Basel na Sterma „ 1 . . .

10 Pol» G. Cusma Maria Cusma Trst „ 2 . . .
N Laibach Katl^ Lauter Blas Lauter Eisnern „ 1 . . .
12 „ B. Slavia Kljukar Zerovnica Postanweisung . 5 . .
13 Stein in »rain Neziilshauptmann«

schaft? ^ Johann Greaorz Naram Arbeitsbuch . . . .
14 »örz Constantia Kerschch Erzherzog Albrecht Wien Dokumente . . . .
15 Pola ? Anton Gaich Marburg „ . . . 15

! 16 «orz U. Cuk . . Johann Kollenz Srednja Karorombla „ . . . 15
17 Trieft Gcnerallonsul in

Venedig Josef v.Fürstenmühl Kaschau „ . . . .
1» „ Antonio Verzier UireLiou« llvll»

.»?revi<1eu2»" Trieft vier Gefuche . . . 5
19 „ Anton Frastado Frastado Antonio Motnich ? Dolumente . . . 1b
20 üaioach Marie Pospischll Erzherzog Albrecht Wien Dokument . . . .
21 St. Peter in

Krain ? Dr, Deu Adelsberg Ccrtificat . . 10
22 Trieft Katherina Mollina Carlolta Pola Zrugmsse . . . 10
23 ^ Caroline Kohmann Marie Lunder Allessandrla d'Egitto Todtenschein . . . .
24 „ Maria Calligarls Carl v. Rittmayer Trieft Bittschriften . . . .
25 Laibach C. Kopp Johann Pock Klagensurl Particularliften . . . .
26 »ürz Angelo Caburlctto Erzbischof Görz Dokument . . . .
27 kaibach Maria Robida Gräfin Gabriele v.

Auersperg Molriz Gesuch . . . .
28 Trieft A. Marsich krstur» urb. ei?. Trieft Dokument . . . "
29 „ ? N. Gherzabecl Salonicco Polizze ' ' ,'.
90 Flusch Maria Kenda Andreas Kenda Steinach Arbeitsbuch . - - "

Sodann noch eine große Unzahl von Mustersendungen ohne Werth, enthaltend Kaffee, i»el,, «aum-
wolle, ,c. ,c. sowie Photographien.
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N n z e i g e b l a t t .
(2977—1) Nr. 2394.

Uebertragung
dritter ezec. Feilbietung.

Vom t. l . Bezirksgerichte Laas wirb
bekannt gegeben:

Es sei die mlt dem Gescheide vom
2. Juni 1876, Z. 4105, auf den 23sten
März 1877 angeordnet gewesene dritte
exec. Feilbletung der dem Thomas Pavlin
von Kruske gehörigen Realität 3ud Urb-
Nr. 235/226 aä Herischaft Nadllscl üder
Ansuchen des Executions,uhrers Herrn
Mart in Schweiger von Altenmarlt auf den

22. August 1 8 7 7 ,
vormittags von 10 bis 12 Uhr, hier-
gerichtS mit dem früheren Anhange über-
tragen.

«. l. Bezirksgericht LaaS am 16ten
April 1877.

(2973—1) Nr. 4404.

Uebertragung
dritter ezec. Feilbietung.

Vom l. l. Bezirksgerichte Uaas wird
bekannt gegeben:

ES sei über Ansuchen des Mathias
Palis von Großobla! die mit dem Oe-
schelde vom 10. Feb.uar 1876, Z, 1121,
auf den 29. M a i 1877 angeordnete dotte l
efec. Feilbietung der dem Georg St l l ^sar
von HruStaij- gehörigen Realität kä Herr«
schaft Na?llscl »ub Urd.- Nr. 244/242
und 243 auf den

2 1 . August 1 8 7 7 ,
vormittags von 10 bis 12 Uhr, hier-
yerichtS mit dem frühern Anhange über-
tragen.

K. l . Bezirksgericht LaaS am 4ten
Juni 1877.

(2982—1) Nr. 2001.

Reassumierung
ezcutiver Feilbietungen.
Vom l. l. Bezirksgerichte LuaS wird

hlemlt bekannt gegeben:
ES sei über Ansuchen des Herrn Ru-

dolf Endlicher von Laibach die Reassu-
mierung der mit dem Bescheide vom 30sten
April 1872, Z. 1886, auf den 28sten
August, 23. September und 29. Oktober
1872 angeordneten, fohin aber mit dem
Bescheide vom 24. August 1872, Za^l
4169, einstweilen sistierten exec. Feiibie.
lungen der dem Mathias Alerl von Krusöe
HS.-Nr. 1 gehörigen Realltät 8ub Urb.«
Nr. 236/227 aä Grundbuch Nadliiel be»
williget, und seien zu deren Vornahme die
Tagsahungen auf den

2 9. » u g u s t ,
2 8 . September und
3 1 . O k t o b e r 1 8 7 7 ,

vormittags von 10 bis 12 Uhr, hier-
gerichtS mit dem früheren Anhange an-
geordnet worden.

K. l . Bezirksgericht iiaaS am 10len
März 1877.

(2972—1) Nr. 3045.

Relicitation.
Vom t. k. Bezirksgerichte LaaS wird

bekannt gegeben:
Es sei über Ansuchen des Dr. Anton

Pfeffer«, gewesenen Verwalters der Con-
cursmasse deS Herrn Josef Pauer, zugleich
Vertreter desselben, in Laibach, wegen
Nichtzuhaltung der Feilbielungsbedingnlsse
die Relicitation der von Maria Kovaciö
am 28. Juni 1875 um den Meistdol per
1000 fi. erstandenen, dem Franz Kaoaöiö
van Heil. Dreifaltigkeit gehörig gewesenen,
gerichtlich auf 580 f l . geschätzten, im
Grundbuche Nadlisel 8ud Dom. - Nr. 32
vorkommenden Realität, auf Gefahr und
Kosten der Maria Kovaiiö bewilliget und
zu deren Vornahme die Tagsahung auf den

2 1 . August 1 8 7 7 ,
vormittags von 10 bis 12 Uhr, hier«
yerichtS mit dem Beisätze angeordnet wor-
den, daß obige Realität auch unter dem
Schätzungswerthe an den Meistbietenden
wird hintangegeben werden.

5 . k. OezirlSgericht LaaS am 16ten
April 1877.

(2983—1) Nr. 6587.

Reassumierung
dritter ezec. Feilbietung.

Vom t. k. Bezirlsgerichte LaaS wird
bekannt g geben:

Es sei über Ansuchen der Jakob Za-
lraj3el'schen mindert- Erben von Hitenu,
durch den Machthaber «nton Ponitoar
von dort, die Reussumieruna der mit dem
Bescheide vom 12. Juni 1871, Z. 2456,
einstweilen sistierterten drillen exec. Feilbie<
tung der Realität des Mathias Stert von
Kruste 8ud Urb.. Nr. 236/227, Rctf..
Nr. 45? aä Grundbuch Naolisek vewil«
liget und die Vornahme desselben mit dem
flühern Bescheibsmchonge auf den

28. August 1 8 7 7 ,
vormittags um 10 Uhr, in der Gerichls-
lanzlei angeordnet worden.

«. l . Bezirksgericht LaaS am 2bften
«ugust 1876.

(3046—1) Nr. 15878.

Dritte ezec. Feilbietung.
Vom l. k. stäot..deleg. Bezirlsgerichte

Laikach wird bekannt gemacht, daß in der
Executionssache der Gertraud Smeretar
von Laivach, durch Dr . Moschß, gegen
Georg Kosanec von Plesioce zur zweiten
efecullven Feilbietung der dem letztern
gehörigen Realitäten aä MooSthal Urb.«
Nr. 49 und Einl.-Nr. 12 am

8. August 1 8 7 7
mit dem vorigen Anhange geschritten wer-
den wird.

K l. städt.'deleg. Bezirksgericht Laibach
am 11. Ju l i 1877.

(3049—1) Nr. 81657

Neuerliche Tagsatzung.
Vom l. l . stüdt.-oeleg. Bezirksgerichte

Laibach wird mit Bezug auf die dies»
gerichtlichen Edlcte vom 1. IuU 1875,
Z. 10962, und 24. Juni 1876, Zahl
12843, bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen l. l. Finanz,
procuratur in Laibach, now. deS hohen
AerarS, die mlt dem Gescheide vom 24sten
Juni 1876, g . 12843, angeordnete, mit
dcm Bescheide vom 7. November 1876,
Z. 23445, mit dem Reass^mierungSrechte
Werte dritte «fec. Feilbietung der dem
Anton Vidlc, als Rechtsnachfolger des
Anton Märn , gehörigen Reulilät 8ub
Urb.-Nr. I07>/„ toi. 248, tom. I aä
D..R..O.Commenda Laibach neuerlich
auf den

18. August 1 8 7 7 ,
voimittags 10 Uhr, hiergerichtS mit dem
früheren Anhange angeordnet worden.

K. t. städt..deleg. Bezirksgericht Lat-
bach am 30. Ma i 1877.

(3054—1) Nr. 3369.

Relicitation.
Vom t. l . Bezirksgerichte Egg wird

bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen deS Handlungs-

Hauses I . C. Mayer von Laibach, durch
Dr. Psefferer, wegen nicht zugehaltener
Licitll<ionsbedmg!iisse die Rellcitatlon der
von Frau Emma Raunllar von Moräutsch
laut Licitatlonsprotololies vom 2. Otlober
1876. Z. 4459, um 3615 fl. erstandenen,
auf Johann Raunilar vergewührten und
gerichtlich auf 1350 fi. geschlitzten, in Mo-
rüutsch befindlichen Realität gub Urb.-
Nr. 59 und 66 ad Hof Moräutscher Do-
minicalisten bewilliget und hi^zu der
einzige Termin auf den

20. August 1 3 7 7 ,
vormittags von 9 bis 12 Uhr, hlergerichtS
mit dem Anhange angeordnet, daß die
Feilbletung auf Gefahr und Kosten der
gebannten Ersteherin und nöthigenfalls
auch unter dem Schätzungswerthe vor sich
gehen werde.

Das SchähungSprotololl und der
Grundbuchsextract sowie die Limitations
bedingnisse, wornach jeder Licitant ein
6perz. Vabium zu erlegen hat, lünnen in
der dlcsgerichllichen Registratur eingesehen
werden.

^ ,. ?'^^zirkSa.ericht Egg am lOten
Jul i 1877.

(2978—1) Nr. 1427.

Reassumierung
dritter exec. Feilbietung.

Vom l. l. Bezirksgerichte LaaS nmd
bekannt gegeben:

ES sei über Ansuchen des Ialob Zular
von Aoce die Rcasslimierung der m,l dem
Bescheide vom 23. Jul i 1864, Z. 3736,
auf den 28. Juni 1865, Z. 625, Metten
dritten exec. Feilbietung der drm Andreas
Iuoani i i von Raone gehörigen, im Grund-
buche der Herrschaft Naoliöel sud Urb.,
Nr. 364/352 und 365/352 vorkommen,
b« , gerichtlich auf 824 ft. dewertheten Rea-
lität mit dem früheren UnHange auf den

22. August 1 6 7 7 ,

vormittags um 9 Uhr, hiergerlchtS an-
geordnet worden.

K. t. Bezirksgericht LaaS am 23sten
Juni 1877.

( 2 9 7 4 - 1 ) Nr. 2465.

Reassumierung
dritter ezec. Feilbietung.

Vom k. l . Vezirlsgenchte âc«S wird
bekannt gegeben:

Es sei über Ansuchen der minder-
jührlgenIoscf Mazi'schen Erben in Zirtniz, l
durch die Vormünder Iuhaim Sichert und
Johanna Pctrii von Loitsch, vertreten durch
Dr . Eduard Deu in «oelsbelg, die Re-
assumierung der mlt dem Bescheide vom
13. November 1866, Z . 8291, auf den
1. Februar 1867 angeordnet gewesenen,
sohin aber mit dem Reassumierungsrechle
sistierten drillen exec, ssellbieluug der dem
Michael Sernel von Ponilve gehörigen
Realität sub Urb.-Nr. 233/224, Rclf.-
Nr. 456 aä Herrschaft Nadböet bewilliget
und zu deren Vornahme die Tagsnhung
auf den

2 1 . August 1 8 7 7 ,

vormittag« von 10 bis 12 Uhr, mit dem
Beisätze angeordnet worden, daß obige
Realltlit nüihigenfalls auch unter dem
SyätzungSwerthe an den Meistbietenden
lvird Hinlangegeben werben.

K. l. Bezirksgericht LaaS am 16ten
April 1877. !

(3064) Nr. 123.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. t. Bezirlsgerichte Gurlfeld
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen beS Josef Elrabec
von Großdorf die executive Versteigerung
der dem Mathias Mlular von Großdorf
gehörigen, gerichtlich auf 470 fl. geschützten,
im Grundbuche sub Berg - Nr. 326 aä
Gut Arch vorkommenden Realität wegen
schuldigen 150 fi. bewilliget und hiezu die
letzte FeilbittungS-Tagsatzung auf den

3 1 . J u l i 1 8 7 7 ,

vormittag« von 9 bis 12 Uhr, hiergerichlS
mit dem Anhange angeordnet worden, daß
die Pfanorealität bei dieser Feilblctung
auch unter dem SchützungSwerthe hintan-
gegeben werden wird.

Die Licltatlonsbedlngnlsse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOperz. Vadium zuhanden der
öicitationstommission zu erlegen hat, so-
wie das Schätzungsprotololl und der
Grundbuchscrtract lünnen in der dies-
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. t. BezirlSgericht Gurlfeld am
12. Jänner 1877.

(2960 -3 ) Nr. 3774.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. t. Bezirlsgerichte Uaas wird
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Franz Pelsche
von Nltenmarlt die excculioe Versteigerung
der der Theresia <vumroda von Verb
Nr. 12 gehörigen, gerichtlich auf 16K0 fl.
.geschützten Realität 8ub Urb-Nr. 28, Rctf..

Nr. 23/1 aä Hallerstein bewilliget und
hiezu drei FeilbielungS-Tagsahunaen, und
zwar die erste auf den

14. August ,
die zweite auf den

14. S e p t e m b e r
und die dritte auf den

16. O k t o b e r 1 8 7 7 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
im hiergerlchtlichen Amlsgeväude mit dem
Anhange angeordnet worden, daß die Pfand-
realititt bei der ersten und zweiten Feil-
bietung nur um oder über dem Schähungs'
werth, bei der dritten aber auch unter dett-
selben hlntangegcben werden wird.

Die Licitationsbedingnifse, wornach
insbesondere jeder öicitant vor gemachttlN
Anbote ein lOperz. Vadium zuhanden
der Licitatlonstommisston zu erlegen h",
sowie daS Schätzuligsprotololl und dtt
Grundlmchscxtract können in der dieb
gerichtlichen Registratur eingesehen werbe».

K. l . Bezirksgericht Laas am ^ "
Juni 1877.

l 2 9 1 9 - 3 ) Nr. 5 l ^>

Executive
Realitäten-Versteigerung. ^

Vom l. l. Bezirksgerichte Mta i wirb
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Josef M "
von Sagor die exec. Versteigerung der dew
Lorenz Hllbar von Borje gehörigen, s^
rlchll'ch auf 1244 fl. geschätzten, im GlUNd-
buche »üb Urb.-Nr. 92, loi. 6 a<I Hett-

Schaft Egg vorkommenden Hubrealilät bt'
williget und hiezu drei FeNbielunys-Tas'
satzungen, und zwar die erste auf den

3 1 . August ,
die zweite auf den

1. O k t o b e r
und die dritte auf den

2. November 1 8 7 7 , ,,
jedesmal vormittags von 11 bis 12 U ^
in der Gerlchtslanzlei mit dem Anhaw
angeordnet worden, daß die PfandieM
bei der ersten und zweiten geilbictlB
nur um oder über dem Schützunaswel^
bei der dritten aber auch unter demsclbl"
hlntangegeben werden wird. ^

Die Licitationsvedingnisse, won'a«
insbesondere jeder tticitant vor gemach""
Anbote ein lOperz. Vadium zuhanden "
Licitatlonslommlsslon zu erlegen hat, s°"'
das SchätzungSprototoll und der Or"""
buchseftracl lönncn in der diesgerichtl^
Registratur eingesehen werden. a,el>

K. l. BezirlSgericht Littai am " "
Jul i 1877. ^ ^ -

^2803—3) Nr. bb^ '

Ezecutive
Realitätktl'Vcrfteigelitch,

Vom l. l. GciirlSgerichte Groß>a>"̂  l
wird belannt gemacht: ^ !

ES sei über Ansuchen deS Varihe ^
Tomöiö von Podpolane die exec. "^ ,
stcigerung der dem Anton Znidersii ^
Zestc» gehöriaen, gerichtlich auf 34^ 'z
geschätzten Realität im Grundbuche f,
Zobelsberg wm. 1, loi.549, «ud i " " ^
Nr. 56, bewilliget und hiezu drei FeUV
wngs - Tagsatzungen, und zwar die
auf den

23. August ,
die zweite auf den

22. S e p t e m b e r >
und die drille» auf den

25. O k t o b e r 1 8 7 7 , ^
jedsSmol vormittags von 10 bis 1^ ^
im hiergerichllichen Nmle<gebäube m» ^̂
Anhange angeordnet worden, ^.«e»
Pfandrealltät bei der ersten und z ^ ^
Fcilbletung nur um oder über dem ĉ
ßungswerlh, bei der dritten aber auw
demselben hintangegeben werden l " ^ch

Die LicitationSbedilignisse, ^ t c " '
insbesondere jeder Licltant vor gew" ^l
«nbote ein 10perz. Vadium zuha"^ .^ie
Licitationslommission zu erlegen Y " A ^ j
das Schätzungsprotololl und b" ^
buchseztract können in der d l l ^
lichen Registratur ewaesehen wcro ^

tt. k. Bezirksgericht Großlas«''
27. Iuu i .1s77. ^
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(2802-3) Nr. 5502.

Neuerliche Tagsatzung.
Vom l. l . Bezirksgerichte Großlaschiz

wird hiemit bekannt gemacht:
<is sei über Ansuchen de« Varthelmä

«odikar von ZdenSlavas die mit dem
«escheide vom 6. Juni 1877. Z. 4885,
Mit dem ReassumierungSrechte sistierte dritte
Fellbielung der Realitäten des Andreas
wlodlc von Vidcm ad Grundbuch Zobels,
berg gud Reclf .. Nr. 1 . tom. V I . loi. 1
und Ulb. . Nr. 1, neuerlich auf den

23. Aug'ust 1 8 7 7 ,

vormittags 10 Uhr, mit dem vorigen An-
hange angeordnet worden.

K. t. Ve^lrlsgericht Großlaschiz am
28. Juni 1877.

^ 2 9 N - 3 ) Nr. 5267.

Executive Feilbietung von
Buchforderungen.

Es wird bekannt gemacht, daß in der
«recutlonSfiihrung der Leipnlk - Lunden-
burger Zuckerfabriken . Acliengefellschaft
gegen Johann Mlelus die exec. Fellbie-
wogen der dem letztern gehörigen Buch-
forderungen im Nennwerthe von 854 fi.
l 9 tr. v. W. auf den

23. August und
6. S e p t e m b e r 1 8 7 7 ,

jedesmal um 9 Uhr vormittags, in der
Karnlei des k. k. Notar« Franz Erhouniz
als Gerichtslommissär in Reifniz angcoro-
nct worden sind. Die Forderungen wer«
den gegen gleich bare Bezahlung, und
zwar bei der ersten Fcilbietung nur um
oder über dem Nennwerth, bei der zweiten
Tagsahung aber auch unter demselben hint»
angegeben werden.

Das Verzeichnis dieser Forderungen
kann bei dem genannten l. l. Notar ein«
gesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Reifnlz am 3ien
Juli 1877.

(3033-2 ) Nr. 4919.

Enlmerung
an die unbekannt wo befindliche U r s u l a
D e s l o v i k von Flume und deren allflil«

lige Erben und Rechtsnachfolger.
Von dem l. l. Bezirksgerichte Reifnlz

wird der unbekannt wo befindlichen Ur-
!«!." Deillooii von ssiume und deren all«
»auigen Erben und Rechtsnachfolgern hie«
Nut erinnert:

Es habe wider dieselbe bei diesem
dichte Josef 6esarl von Dcntschdorf sub
^ 3 . 18. Juni 1877. Z. 4919, die Klage
°us Verjährt, und Erloschenerlliirung der
lur die Ursula Destoviö von Fiume im
wrunoe des Protokolle« vom l3 . »prl l
^ < 2 aus seiner Realität nub Urb.-Nr. 236
, 5 , Herlschaft Reifnlz haftenden Hyp°.
lnelarforderung per 358 fl. 20 kr. E. M .
"Ngebracht. , oruber zum summarischen
""fahren die Tagsahung au den

3- August 1 8 7 7 ,
^rmittags 9 Uhr. Hiergerichts mit dem
"«hange dts § 18 der Allcrh. Entschlic.
^un» von 18. Oktober 1845 angeordnet

. . D a der Aufenthaltsort der Geklagten
r> ! n? Gerichte unbekannt und dlefelbe
^uelcht aus den l. l. Lrblanden abwesend
" ' <o hat mau zu ihrer Vertretung und
c."' ihre Gefahr und Kosten den Herrn
"ranz Erhouni,. t. l. Notar in Reifniz,

»urator ^ä aowm bestellt.
Vnk. Geklagte wird hievon zu dem
zur . E n d i g e t , damit sie allenfalls
«inen ^ " ^ ° " selbst erscheine oder sich
dits" "bern Sachwalter bestelle und
hauvt , "l<blc namhaft mache, über.
schreit, ordnungsmäßigen Wege ein-
t t f ° r ^ ,>? " b" zu ihrer Vertheidigung
doidria ^ " ^ ^ " " c einleiten lünlie.
^Nellte « ^ Rechtssache mit dem auf.
d«r a! «orator nach den Gestimmungen
und dl, ^ ° " " " " s verhandelt werden
freist^ ^klagte, welcher es übrigens
benagn' » " " Rechlsbehelft auch dem
st<h ^ " «urator an kie Hand zu geben,
stehende« ^"? " " " Verabfäumung ent-
»vlrd. " "gen selbst beizumessen haben

^unl 'i87^^itlsgerlcht Relfniz am 26sten

(2939—3) Nr. 3173.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. t. Bezirksgerichte Egg wird
bekannt gemacht:

ES fei über Ansuchen der k. k. Finanz-
vrocuratur die exec. Versteigerung der dem
Jakob Eerar von Prapretsche gehvrigen,
gerichtlich auf 1712 fl. geschätzten, im
Grunbbuche der Hoffer'schen Gilt »ud Urb..
Nr. 39 vorkommenden Realität bewilliget
und hiezu drei FeilbietungS'Tagsahunger.,
und zwar die erste auf den

13. Augus t ,

die zweite auf den
12. S e p t e m b e r

und die dritte auf den
12. Ok tobe r 1 8 7 7 ,

jedesmal vormittags um 9 Uhr, hier-
gerlchts mit dcm »nhange angeordnet wor»
den, daß die Pfandrealilüt bei der ersten
und zweiten Feilbietung nur um oder über
dem SchühunßSwerlh, bei der dritten aber
auch unter demselben hlntangegeben werden
wird.

Die Llcitationsbedinanisse, wornach
insbesondere jeder tticltant vor gemachtem
Anbote ein lOperz. Vadium zuhanden der
Llcltotlonslommisston zu erlegen hat, so»
wie das Schähungsprotololl und der
Grunobuchsertract tsnnen in der dies»
gerichtlichen Registratur eingesehen werben.

K. l . Bezirksgericht Egg am 17. Juni
1877.

( 2 9 9 8 - 2 ) Nr. 6310.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l . ftädt-deleg. Bezirksgerichte
Rudolfswerlh wird bekannt gemacht:

Es sci über Ansuchen der Joachim
Slola'schen Erben die exec. Versteigerung
der dem Vernhald ilastelic von Geislm
gehörigen, gerichtlich auf 1300 ft. geschah,
ten. im Grunovuche der Herrschaft Sittich
»ub Berg. Nr. 70 vorkommenden, im
Stadtberg liegenden Realität pew. 352 fl.
c. 8. o. bewilliget und hiezu drei Feilbie-
tungs.Tagsahungen, und zwar die erste
auf den

2 1 . A u g u s t ,
die zweite auf den

19. S e p t e m b e r
und die dritte auf den

19. O l t o b e r 1 8 7 7 ,

jedesmal vormittags von I I bis 12 Uhr,
im AmlSgebäude Eommenda mit dem An«
hange angeordnet worden, daß die Pfand,
realitüt bei der ersten und zweiten Fell-
bietung nur um oder über dem Schätzungs-
werts bei der dritten aber auch unter
demselben hlntangegeben werden wird.

Die LlcitatlonSbedlngnisfe, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein 10perz. Vadium zuhanden der
Acitatlonstomlnission zu erlegen hat. sowie
das Schätzungsprotololl und der Grund-
buchSeptract können in der dleSgericht«
lichen Registratur eingesehen werden.

NudolfSwerth am 8. Ma i 1877.

(3005—2) Nr. 10107

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l. Bezirksgerichte Neumarltl
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der Maria Rib«
nilar von Goritsche, durch den Advokaten
Dr. Mencinger in Krainburg, die efec,
Versteigerung der der Maria Kunii i in
Stenicne gehürlgen, gerichtlich auf 4234 fl.
geschätzten, im dieSgtlichllichen Grund-
buche «üb Grunbbuchseinlage Nr. 757,
Rlclf.-Nr. 6 aä Out GallenfllS vorlom-
menden Realitüt zu Stenicne Nr. 12
wegm schuldigen 3 l 5 fi. e. 8. o. bewillige!
und hiezu drei Fcllbitlunge.Tagsahuna.en,
und zwar die erste auf den

2 1 . Augus t ,
die zweite auf den

2 1 . S e p t e m b e r
und dle dritte auf den

23. O l t o b e r 1877 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr, ir
der dieSgerichtlichen Amtslanzlei mil del»
Beisätze angeordnet worden, daß die Pfand«
realitüt bei der ersten und zweiten Feil<

blelung nur um oder über dem Schil-
tzungSwerth, bei der dritten aber auch unter
demselben hlntangegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Llcitant vor gemachtem
Anbote ein 10perz. Vabium zuhanden der
Licitationslommission zu erlegen hat, sowie
das Schühungsprotololl und der Grund-
buchSertract können in der dieSgerichtlichen
Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Neumarltl am
19. Juni 1877.

(2958 -2 ) Nr. 2366.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l . l . Bezirksgerichte Laa« wird
bekannt gemacht:

ES sei über Ansuchen der l. k. Finanz«
procuratnr in Laibach die exec. Versteige-
rung der dem Josef Ponilvar von Ha-
blane gehörigen, gerichtlich auf 1755 fi.
geschätzten, im Grundbuche Herrschaft Nad-
lifchel 8ud Urb. - Nr. 257/251, Rctf.-
Nr. 466 vorkommenden Realität bewilliget
und hiezu drei FellbictungS-Tagsatzungen,
und zwar die erste auf den

2 1 . Augus t ,
die zweite auf den

2 1 . S e p t e m b e l
und die dritte auf den

23. O l t o b e r 1 8 7 7 ,
jedesmal vormittags von 10 blS 12 Uhr,
in der NmtSlanzlel mit dem Anhange an-
geordnet worden, daß die Pfandrealltüt bei
der ersten und zweiten Feilbietung nur
um oder über dem Schähungswerlh, bei
der dritten aber auch unter demselben hint-
angegeben werden wirb.

Die «lcitationsbedlngnisse, wornach
insbesondere jeder Llcltant vor gemachtem
Anbote ein lOperz. Vadlum zuhanden
der Licltatlonslommifslon zu erlegen hat,
sowie baS Schützungsprotololl und der
Grundbuchseftract lvnnen in der bieS-
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. l . Bezirksgericht LaaS am 23sten
Mürz 1877.

(3010—3) Nr. 5519.

Erecutive
Realitaten.Vcrfteigerung.

Vom l. t. Bezirksgerichte Großlaschiz
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der Frau The-
resia Egger, durch Dr . Sajovic in Laibach,
die efec. Versteigerung der dem Anton
Hrenn von Zagorlca gehörigen, gerichtlich
auf 1268 st. geschützten, im Grundbuche
»ä ZobelSberg Rectf.. Nr. 106, wm. 11,
5ol. 472 vorkommenden Realitülenhülfte
bewlllget und hiezu drei FeilbletungS-Tag-
satzungen, und zwar die erste auf den

16. August ,
dle zweite auf den

l 20. S e p t e m b e r
und die dritte auf den

> 18. O l t o b e r 1 8 7 7 ,

jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr, im
Nmlslolale mit dem Anhange angeordnet
worden, baß die Pfandrealilätenhülfte bei
der ersten und zweiten Fcilbietung nur
um oder über dem SchühungSwcrlh, bei
der dritten aber auch unter demfelben
hlnlangegeben werden wird.

^ Die LlcitatlonSbedingnlsse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem

. Anbote ein 10°/, Vabium zuhanden der
, LicitationSlommlsfioll zu erlegen hat, sowie

oaS Schähungsprotololl und der Grund-
! buchSextract ltlnnen in der dieSgerichtlichen

Mfgistratur eingtschcn werden.
K. l . Bezirksgericht Großlaschiz am

28. Juni 1877.

, (2868-2 ) Nr. 4810.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l . VezirlSgerichte Krainourg
i wlrb bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der Vormünder
des mdrj. Franz Paul i i , durch Herrn Dr.
Menzinger. die e;ec. Versteigerung der der

l Margareth Stare von Terboje Nr. 56
l ^ gehvrigen, gerichtlich auf 1115 fl aeschütz.
> ten, im Grundbuche 2<i Domcapitelgilt
. Lalbach nubUrb.-Nr. 70, 71, Einl..Nr. 95

vorkommenden Realität bewilliget undhiezn
brei FeilbietungS'Tagsahungen, und zwar
die erfte auf den

16. August,
die zweite auf den

18. S e p t e m b e r
und ble dritte auf den

18. O l t o b e r l . I . ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr, ln
der GerichtSlanzlei mit dem Anhange an-
geordnet worden, daß die Pfandrealitüt bei
der ersten und zweiten Feilbietung nur um
ober über dem Schätzungswerlh, bei der
dritten aber auch unter demselben hintan-
gegeben werden wird.

Die LicitatlonSbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein 10perz. Vadium zuhanden der
Llcilationskommission zu erlegen hat, so-
wie daS SchlitzungSprolololl und der
Grundbuchseftract lbnnen ln der dies-
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K l. Bezirksgericht Krainburg am
4. Jul i 1877.

(2945—2) Nr. 4627.

Grecutive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l. Bezirksgerichte Landftraß
wird bekannt gemacht:

Es sei über »nsuchen deS Herrn Gustav
del Coll von Rann die efecutioe Ver-
steigerung der dem Anton Kalin v»n
iiandftraß gehbrlgen, gerichtlich auf 570 fi.
geschützten, im Grundbuche der Stadt Land-
ftraß nub Urb.-Nr. 60 vorkommenden
Realität bewilliget und hiezu drei Feilbie-
tungS-Tagsatzungen, und zwar die erfte
auf den

24 . August ,
die zweite auf den

24. September
und die drille auf den

24 . O k t o b e r 1 8 7 7 ,

jedesmal vormittag« von 9 bl« 12 Uhr,
in der GerichtSlanzlei hier mit dem An-
hange angeordnet worden, daß die Pfand-
realitilt bei der ersten und zweiten Feilble-
tung nur um oder über dem SchätzungS-
werth, bei der dritten aber auch unter
demselben hintangegeben werben wird.

Die LlcitationSbebingnifse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein 10perz. Vabium zuhanden der
LicitationSlommission zu erlegen hat, sowie
baS Schätzungsprotololl und der Grund-
buchseftract lbnnen in der dieSgerlcht-
lichen Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Landftraß am
11. Dezember 1876.

(2923—2) Nr. 3927.

Executive
Realitätenverfteigerun«.

Vom l. l . Bezirksgerichte Loilsch wird
bekannt gemacht:

<5S sei über »nsuchen deS l. l. Steuer-
amteS Loltsch, now. des h. AerarS, die
efec. Versteigerung der dem JohannMeden
von Zirlnlz gehörigen, gerichtlich auf 985 fi.
geschützten, im Grundbuche Haasberg nub
Rectf..Nr. 361 vorkommenden Realitüt
sammt An- und Zugehör bewilliget und
hlezu drei FeilbletungS-Tagsatzungen, und
zwar dlc erste auf den

3 1 . » u g u f t ,

die zweite auf den
5. O k t o b e r

und die dritte auf den
9. November 1 8 7 7 ,

jedesmal vormittags um 11 Uhr, ln die-
ser GcrichtStanzlei mit dem Anhange an-
geordnet worden, daß die Pfandrealilät
bei der ersten und zweiten Feilbietung
nur um oder über dem Schühungswerth,
bei der dritten aber auch unter demselben
hlntangegeben werden wird.

Die Llcitationsbedingnifse, »ornach
insbesondere jeder tticitant vor gemachte«
Anbote ein lOperz. Vadlum zuhanden der
kicitationslommission zu erlegen hat, so-
wie da« SchÜhungSvrolololl und der
GrundbuchSextract können in der ble«-
gerichtlichen Registratur eingesehen »erden.

«. l. Bezirksgericht lioltsch am Ilen
Juni 1877.
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Neues Heilsistem
fllr l ranle n geschwächte Möuner (ohne
Medicamentj. Eduard Hilgel'sche Vuch
Handlung, W,en, Herrengasse 6, Preis fl. 2.
mit Post fl. 2 10 (3. Auflage». (154) 20 -20

I V « . 8tt»tt »ranle geheilt

Ncht Joch gute Gründe, die einer Familie den

Leoensunteriialt
sickern, sind um fl. 320 nnt fl. 100 Anzahlung,
auch llrinere und größere Parzellen bis zu 5Y00
Joch sowie Durswirthshäufer in Slavonien zu
haben. Näheres bei der Direction des adeligen
Vutes IN^iuxlK, Wien, V , ltettenbrllckengasse
Nr. N. (3007) 5 - 2

Wichtig für Damen!
Non renommierten Aerzten und competenlen

Damen bestens empfodlen. empfehle ich als ganz
v o r » U a l < c b . v r a l t i s c h und b e q u e m
Periodenkissen Don Meerschwämmen
mit elastischem Gürtel, zum Gebrauch bei Men«
struation, Fluß. Heda< mutterleiden, auch gegen
Erkältungen und auf Neisen sowie beim Tanzen
und la'tigerell Promenaden oder Fußtouren. Die«
selben werden wie jcde andere Wäsche gereinigt
und find jahrelang zn gebrauchen,

Vei Bestellung genügt d,e Angabe, ob die
Dame großer oder lleiner Statur, mageren oder
fleischigen Körperbaues ist. Preis: 1 Gilrtel nebst
2 Kissen 3 f l , 1 GUrtel nebst 4 Kissen (der «b-
»echslung dalber erwUnscht) 4'/ , fl. iucl, Ber«
Packung.

«Toliii Zieg*er,
Q ? « , 3leulhoigasse 38, Bandagen- und Ouunm.

Spezialitäten.' (2026) l2 5

Herren-Wäsche^
eigenes Erzeugnis,

solideste Arbeit, bester Stoff und zu möglichst
billigem Preise empfiehlt

C I Hamann,
Hauptplch Nr. 17.

Nuch wird Wäsche genau nach Maß und
Wunsch angefertiget und nur bestpassende Hem<
den verabfolgt. (2713) 7

I n einer größeren Provinzial'Hauplftadt
ist ein größeres. blrvsHaftliches, gutes

Aushaus
mit einem Garten, im eleganten und besten
Nauzustande, auf einem der frequentesten Posten
gelegen, welches auch sehr fllr ein Hotel geeignet
wäre, aus freier Hand zu verlaufen oder even-
tuell auch gegen eine schuldenfreie Besitzung in
der Nähe einer Hauptstadt umzutauschen. Brief«
liche Alifragrn nntci: K>. N . 4 s s ? bcsö.dern
U»H««2» to l l i ^Vo«1s r , 1<Vl«ll. (2559)6-5

für Kaufleute
stets uorriithia, dei

Klcinmayr Lt 33a,nberft,
K o n g r e ß p l a h.

Kuratorsbestellung.
Vom t. f. BezirlS^r,chte Oderl^uch

»ird belmnl gemacht, d^ß der unvetannt
wo befindlichen M»ca Koreni von Ra«
litna Hcrr Franz O.irin von Oberlalbach
alS Kurator besteUl wo dcn sei.

». l. Bezirksgericht Oberlaibach am
16. Jul i 1877.

(3044—3) Nr. 7272.

Edict .
Vom t. t. Nezirlegcrichse Feistriz wird

dem unbelannt wo befindlichen L u l a s
E i s n e r und der angeblich verstorbene»,
Nnna S p e l l a r , resp. deren unbttann«
len Rechtsnachfolgern, belannt gemacht:

Es sei ihnen zur Wahrung ihrer
Nechte bei der mit Bescheid vom 28sten
Februar 1877, Z. 1792, auf den

3. Augus t ,
7. Sep tember und
9. Oktober 1 8 7 7

angeordneten exec. Feilbietung der dem
Johann öelada von Feistriz gehörigen
Realiliit sub Urb «Nr. 589 ad Herrschaft
Udelsberg, und bei der allfälligen Ver-
theilung de« Meistbotes, Herr Blas Tom-
sic von Feistriz zum Kurator »ä äowm
bestellt worden.

K. l. Bezirksgericht Feiftriz am 20ften
Jul i 1877.

Meerwasser-(Vlutterlauge
zur Bereitung von Oiidern.

Diese Mutterlauge ist ein durch die natürliche Wärme der sonne concentrierles
Meerwasl>r

Vine Flasche dieser Mutterlauge mit gewöhnlichem Wasser in einer Wanne zu-
sammengemischt, gibt ein Vad, welches alle Eigenschaften und Wirkungen eines Meer-
Wasserbaues Hit.

<i« ist eine große und nicht genug zu schätzende Wohlthat für diejenigen, die nicht
in der N.he des Meeres leben, solche «äder ohne die Mühe u»d losten einer Neise mit
Bequemlichkeit in der eigenen Wohnung gebrauchen zu lönnen.

Denn sie wirlen vortrefflich bei Kranlbeiten der «emta^n, bei Rachitis und
Slropheln, wo man gewühnlich mit warmen Bädern die Kur beginnen muß, bei ver-
schiedenen neuralgischen Beschwerden, t>yster,sch n und hypochonblischeil Affectionen bei
nervösen und durch verschiedene Kranlheiten erschöpften Individuen, bei chronischen Haut»
tranlheiten, lc, lc.

TfAn-wicrt* NlAderlacrn f*llr> Krnin hnt

«. Plccoll,
«potheter. W ie nersl ra he. Laibach. l2355) 12-8

- Auswärtige Aufträge werden prompt effeotuiert.
Prei« einer grohen Flasche, genügend fi l l ein großes Bad, 60 lr. ö. W.

(3023—2; Nr. 4807.

Äutatoräbeftellung.
93on bem f. t. ©ejirfegcnd)te Ober»

(aibadj roirb besannt gemadjt, bad ber
unbetannt roe bcfinblidjen Ursula ©öe'.e
Don ©tein §err granj Oarin oon Ober«
laibad) a(« Äurator bestellt toorben fei.

Ä. f. öcürtdgcildjt Oberlaibad) am
16 3uli 1877.
(3043—3) Mr. 7360.

ß b t c t
$om f. f. ©cjitrgjertujfe fteiftrij totrb

besannt gemad)t, bag bem uubetannt »o
beflnbli^en 8u ta« <5i«n er, ra<!pd}Ui<$
reffen unbefannten 9?e4f««a^folgern, jur
2Bab,rmtg ^ i n 5Hed)te bei ben mit bem
©eföeibe öom 3. Wpril 1877, 3 . 3156,
auf ben

3 1 3 u l i f

4. © t p t e m b e r unb
5. Of tober 1 8 7 7

angeorbneten ejeec. geilbtetungen ber bem
^otjann detaba oon ^eiftdj gehörigen
^jalitat Urb.^r. 589 ad HbcUberg bei
ber aüfüüigenafteiftbotaöertljeilung, $>txt
{Rubotf JBeit in geiftrij jum fturator ad
actum befteQt rouröe.

Ä. f. ©ejirtegerity f^ciftrii am 20ftcn
3ult 1877. _ _ —

( 2 5 8 9 - 3 ) 5ir.3477.

Äuratorzbejlellung*
Der Äattjarina l<aoret^ liicffi^Üid)

bereu unbefannientöeditsnadbfotgera rourbe
über bie filape de praes. 22. »JJioi 1X77,
3 3477, be« SDhQaä i'aoretii 00 • ©ra.
Hot) in#fcorf tDt^tn tlueif<nnura ber 3n-
t^bit.l)aftuna ter gorberuna pr. 105 fl.
6 fr. un< Ö'n)iUiaunq êr Söfdjuna be«
^fanrredjte« ^trr ^ßder ^ciš POII Xfd)er*
ncmbl al« Äururor ad acturn btfl Üt
unb bitfem bt' filagflbijdjcift, momif jum
urbenMid)cn münblid^en i^dfuhren bt £ug<
fa^ung auf ben

2 2 . August 1 8 7 7 ,
oormittag« 9 Ub,r, l)iergerid)t« angeorbnet
mürbe, iugefieÜt.

ft. !. «eftirtegeridji 2:fd)ernembl am
24. SPhi 1877. ^

(30cJö—2) šjlr. 3605.

6jecuttt)er
JRealttätcn»erfauf.

5)ie im <&cunbbud)e ber ^erifdjaft
©eifenberg sub 8Ulf..9ir. 778 unb 782
Dorfommenbe, auf ÜJia'ljia« 9?om au« 9?o*
janc 9ir. 15 oergeroö^rte, geridjtdtf) auf
637 fl. unb 170 fl. ö. © beroerl̂ ete, in
Wo£anc yctegetie ^ubreadtät tDtrb übrr
Änfutten ber f. f. ftinanjprocuratur au«
fiaiba^ jur (Sinbiinflung ber gorberung
an lanbe«fürftliu)en ©teuern peto. 51 sl.
31V, !r. 0. 4B. sammt Unhang am

17. Wuguft unb
21 . S e p t e m b e r

um ober über bem @d)si&unß«roertt) unb
am 19 . O f t o b e r 1 8 7 7

audj unter bemfe(ben in ber ©trldjt^fatijlcl
be« f. f. öejitf«gertd)te« SEf^ernembt,
Jebe«mal oormittag« um 10 Ubj, an ben
SKeiftbietenben gegen örlag be« lOperj.
S3abium« feilgeboten merben.

St. f. 8ejirf«geri4t Stfdjernembt am
22. 3uni 1877.

(2877—3) Nr. 5857.

Zweite exec. Feilbietung.
Vom l. l. Vezi'lsgctichte Üoitsch wird

im Nachhange zu dem Edicte vom 10«en
April l. I , Z. 2943, in der Execution«,
fache der Fil<allirchenoolstehung St. Udal»
rici zu Ratet gegen NndreaS Opeta von
Niederdorf Nr. 77 pcto. 118 fi. 58 lr.
c. 8. c belannt gemacht, daß zur ersten
Realfeilbietungs - Tagsatzulig am 6. Jul i
l877 lein Kauflustiger erschienen ist, wes«
halb am

6. August 1 8 7 7
zur zweiten Fellbietungs<Tagsahung ge<
schritten werden wird.

K. l. Bezirksgericht Loitsch am 12len
Jul i 1877.

l2584—3) Nr. 8295.

E d i c t .
Dem Iur« Eadoniö von Sile Nr. 33,

unbekannten Aufenthaltes, rückslchtlich dcssen
unbekannten Rechtsnachfolgern, wurde über
die Klage äo prasg. 15. Ma i 1877. Zahl
329b, des Ml lo Verlimi von Bojmce
Nr. 47 wegen 160 st. Herr Peter Perse
als Kurator aä actum bestellt und diefem
der Klagsbescheid, womit zum summa»
rischen Verfahren die Tausahlmg auf den

22. Augu t t 1 8 7 7 ,
vormittags um 9 Uhr. hiergcrlch!« an»
geordnet wurde, zugestellt.

K. l Vezirlsgericht Tschernembl am
18. Mai l8?7.

(211^—3) Nr. 3tt?9.

(slinnerunq
an J o s e f K l e m e n i ' i oo> Kerschoorf

Haus.Nr. 14.
Von dem l . l . Bezirksgerichte Mllttllng

w,rd dem Josef « lemni . i von Kerschdorf
Hs. 'Ni . 14 hlemit erinnert:

Es habe .n«o?c »hn bet aiescm Gerichte
Ialob Kambli von Kerschtio'f Hs «Nr, !0
d>e Kla^e pcto. sDuldiger 60 ft. «hoben,
woiüvel die Ta^sayung auf den

17. August l 8 7 7 ,

vormittags 8 Uhr, Hiergerichts angeordnet
worden ist.

Da der Aufenthaltsort des Geklagten
diesem Gerichte unbelannt und derselbe
vielleicht aus den l. l . Erblanden abwesend
ist, so hat man zu seiner Vertretung
und auf seine Gefahr und Kosten den
Herrn Josef Pochlin von Mottling als
Kurator üä act.um bestellt.

Josef Klemeniii wird hleoon zu dem
Ende verständigt, damit detselbe allenfalls
zur rechten Zeit selbst erscheine oder sich
einen andern Sachwalter bestelle und diesem
Gerichte namhaft mache, überhaupt im
ordnungsmäßigen Wege einschreiten und
die zu seiner Vertheidigung erforderlichen
Schritte einleiten tönn«, widrigens diese
Rechtssache mit dem aufgestellten Kurator
nach den Bestimmungen der Gerichlsord»
nung verhandelt werden und der G t '
klagte, welchem es übrigens freisteht, seine
Rechlsvehelfe auch dem benannten Kura«
tor an die Hand zu geben, sich die aus
einer Verabsiiumung entstehenden Folgen
selbst beizumessen haben wird.

K.l.VezirlSgerlcht Mo t t l i ng am 15ten
Apr i l 1877.

(2054—3) Nr. 2692.

Zweite und dritte ep
cutive Feilbietung.
Zur Vornahme der zweiten und dritten

executloen Feilbietung der auf 2200 fi-
^schützten Realität des »nton Kreaar
oon Verbooo Nr. 31 , »ud Urb.'Nr. 66/4
2ä Herrschaft «oelsberg, werden die T 'g '
satzungen auf den

24. «ugust und
25. September 1 8 7 7

mit dem Bedeuten im Reassumierunns'
wege angeordnet, daß die Realität nur
bei der dritten Tagsahung unter dim T^ö
tzungswerlhe wird hintangeyeuen werden.

K. l. Bezirksgericht Felftrlz am 24stt"
März 1877.

(2583—3) Nr. 3648.

E d i c t .
Dem Jakob Smul K Eonso.-ten. u«"

bekannten Auf,nlhalt.s, rucksich<l,ch ktssc"
unlielalmten Rechtsnachfolgern. wl>r r uo"
'lc Klage so pras». 29 Mai 1X77. g ^ l
3648. der Ursula Smut von Stockcnooll
wegen Verjährt- und ErloschmertlÜruN,!
von Sahpostm o. 8. o. Herr Peter Persi
oon Tschernembl als Kurator kä g.otuw
besteUt und diesem der Klagsbcscheid. w°'
mit zum ordentlichen mündlichen Verfahrn
die Tagsatzung auf den

2 2. August 1877 ,
vormittags 9 Uhr, hicrgirichls angeordnet
wurde, zugestellt.

K. k. Bezirksgericht Tschernembl «M
4. Juni 1877.

(2048—3) Nr. i7lN-

Executive Feilbietung.
Zur Vornähme der efecutiven Feil-

bietung der auf 5500 fl. geschätzten Rea-
lität des Josef Krajnc von Kosest Nr. !?,
«ud Urb. «Nr. 1 und 1 1 ' / , »ä b " r '
schafl Prem, werden die Tagsahunge"
auf den

2 1 . August,
2 5. S e p t e m b e r und
26. O l t o b e r 1877

mit dem Bedeuten angeordnet, daß dle
Realität nur bei der driltm Tags'tzun»
unter dem SchätzungSwerlhe wird hint»"'
gegeben werden.

K. l. VezirtSgericht Feisttlz am 2^s""
Februar 1877.

(2948—X) Nr, 3936.

Reassumierung
dritter exec. Feilbietung.

Kom t. l. <i)ezlllsger>chlc Uolllch ""
belannt gemacht: .

Es scl in der Ererulionssache l»"
Herrn Anton Moschel von Laibach aeg"'
Eduard Kanz von Ratet, resp. dessen 2 ' ^ " '
wegen l()00 ft. sammt Anhang o>e ^
d,m Gcschcide vom 15. Dezember >6'^
Z. 945^, auf s>en 15. Juni 1"75 ""'
groidnet glweiene drill- exec. Feildiew^
der Realitäten Rc-f -Nr. 297' / , und 30!/ '
uä Haasberg auf den

3 1 . »ugust 1 8 7 7 ,
vormittags 9 Uhr, mit dem vorigen " ^
hange reassumiert worden. . „

K. k. Bezirksgericht Loltsch am ^ l "
Juni 1877.

(2582—3) Nr. 33b9>

Edict. ,,
Dem Mate Simonii von Sch"l

berg. unbekannten Aufenthalles, r ü ^ l "
lich dessen unbekannten Rechtsnachfol'» ^ ,
wurde über die Klage äo i'mog. l ^ . ^ ,
1877, g . 3359, des Joses Simon c "
schwelnberg Nr. 33 wegen twrlc 'M ^
de« EigenthumsrechttS Herr Pet" V
aus Tschernembl als Kurator »a ^ ^ ,
bestellt uno diesem der Klagsbeschelv' ^
mit zum mündlichen Verfahren o»e
sahung auf den

22. «ugus t l. I . , ^ ,
vormittags um 9 Uhr, hlergerlchl»

jqellldnet wurde, zugestellt. , gB
K. l. BezirlSgericht Tschernembl

23. M a l 1877. ^ ^ ^

D,«ck und Verl«g von Jg. v. »lelnmay« H Fed. « , « b e l g .


